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PRESSEMITTEILUNG
17. Internationale A-cappella-Woche Hannover
29. April – 7. Mai 2017
Nun geht’s los – jetzt Tickets sichern!
Nur noch wenige Tage, dann geht es los in Norddeutschlands A-cappella-Hochburg Nr. 1: Die Internationale A-cappella-Woche Hannover präsentiert bis zum 7. Mai 2017 Top-Stars der Szene aus sieben Ländern in der Landeshauptstadt. Neun Konzerte und knapp 200 Sängerinnen und Sänger zeigen die Vielseitigkeit der menschlichen Stimme mit Musik der Renaissance und des Barock, Beatboxing und Jazz, Rap und feinster Loop-Technik. Dieses Jahr mit dabei sind Ensembles aus Slowenien, Ungarn, Australien, Finnland, Deutschland, Österreich und den USA. Und das Programm kommt an: 

Die Konzerte am 29. April, dem 01. und dem 02. Mai sind bereits ausverkauft. „Der Vorverkauf läuft so gut, wie noch nie“, freut sich Veranstalter Roger Cericius. Vor allem die Kooperation mit dem HCC habe das Ticketing verändert. „In den vergangenen Jahren hatten wir in der Woche vor dem Festivalstart schon lange keine Karten mehr für das Abschlusskonzert, das hat sich nun durch die Kapazität des Kuppelsaals geändert und damit das gesamte Ticketing entspannt“, erläutert Cericius. 
Folgende Konzerte sind noch im VVK erhältlich:

Am 30. April wird es experimentell: Die finnische Band Tuuletar präsentiert im Kulturzelt Hannover ihre eigenen Kompositionen. Seit 2012 sind die vier Vokalkünstlerinnen auf den Spuren der perfekten 

Disharmonie. Inspiriert von amerikanischem Hip Hop bis Folk aus Südostasien erschaffen Tuuletar einen eigenen Stil namens „Vocal Folk Hop“. Auf der Suche nach dem Unbekannten und Neuen, bleiben sie dabei sich selbst, ihrer Sprache und Herkunft treu. Musik vergleichen sie mit den Elementen Feuer, Erde, Luft und Wasser, welche im Zusammenspiel ein perfektes Chaos bilden. Eine Balance kann nur herrschen, solange alle vier vereint sind. Ihr neues Album „Tules Maas Vedes Taivaal“ wurde als das beste Ethno Album 2016 mit dem finnischen Grammy Award 2017 gerühmt. 

Etwas klassischer geht es am 3. Mai in der Kreuzkirche zu: Die Banchieri Singers aus Ungarn werden mit einem abwechslungsreichen Programm von der Renaissance bis zu Moderne die Kirche in der Altstadt zum Klingen bringen. Auch die ungarische Vokalmusik wird dabei nicht zu kurz kommen. Die SängerInnen des Sextetts stammen alle aus der Schule Zoltán Kodálys. Mit zwei Werken des großen ungarischen 

Meisters werden die Banchieri Singers dem 135. Jahrestag seiner Geburt und dem 50. Jahrestag seines Todes gedenken. 
Im altehrwürdigen Kloster Loccum sind am 4. Mai sechs Frauen zu Gast, die sich unter dem Namen Sjaella (aus dem Skandinavischen für Seele) zusammengeschlossen haben. Das Leipziger Ensemble bezaubert seit mehr als zehn Jahren mit lupenreinem A-cappella-Gesang quer durch alle Epochen und Stilrichtungen. Die Preisträgerinnen zahlreicher renommierter Preise brachten vor zwei Jahren ihr bereits  viertes Album heraus. Im Kloster Loccum erwartet die Zuhörer ein abwechslungsreiches Programm mit eigens für Sjaella arrangierten Sätze von jungen Komponisten wie z. B. Simon Wawer (*1979), Paul Heller (*1991), Ola Gjeilo (*1987) und Ethan Evans (*1997).

Am 5. Mai sind im Isernhagenhof gleich vier Vokalensembles zu Gast: Fool Moon aus Ungarn, die neben ungarischen Songs auch Hits von Eric Clapton oder Sting in ihrem Repertoire haben. Die Berliner Truppe Klangbezirk, die ihr Publikum mit ihren eigenen Songs ebenso überzeugt wie mit neuen Versionen bekannter Jazz- und Popsongs. Die österreichische Body-Percussion-Gruppe Rhythm4. Und Die Neffen von Tante Eleonor, vier Männer aus Österreich, welche mit dem Song „Rosnmahn“ den A-CAPIDEO Wettbewerb auf Facebook gewannen. An diesem besonderen Abend wird die Vielfältigkeit der A-cappella-Musik und der menschlichen Stimme im Vordergrund stehen. Die vier Ensembles werden Isernhagen in eine Welt von Harmonie, Rhythmus und Groove entführen.

Auch am 6. Mai wird es jazzig. Im Kulturzentrum Pavillon steht mit den New York Voices aus den USA eine A-cappella-Legende auf der Bühne. Neben Jazz finden sich auch Einflüsse aus den Sparten Pop, 
R & B, Klassik und Weltmusik in ihrem Repertoire. Das Quartett aus den USA feiert in diesem Jahr ihr 30-jähriges bestehen. Das Ensemble ist berühmt für den einzigartigen Zusammenklang, herausragende Soli und perfekt zugeschnittene Arrangements, von denen einige aus der Feder des Sängers und Arrangeurs Darmon Meaders stammen. Support erhalten die vier Amerikaner von der Gruppe str8voices aus Hannover. Das Oktett gibt Konzerte im In- und Ausland und ist vor allem durch kunstvolle Musikvideos bekannt geworden. 

Das Abschlusskonzert findet am 7. Mai erstmals im frisch renovierten Kuppelsaal des HCC statt. Mit den Gruppen New York Voices, Fool Moon, dem Stimmorchester Hannover und Rythm4 erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher und unterhaltsamer Abend. Das finale Konzert der 17. Internationalen A-cappella-Woche Hannover bietet eine Bandbreite an jazzigen Arrangements, poppigen Balladen, fremden Klängen, Bodypercussion und freier Improvisation. Abgerundet wird das musikalisch vielseitige Programm mit der Moderation von Arnd Schmöle - einem echten hannoverschen A-cappella-Urgestein: Witzig, geistreich und garantiert a-cappella sattelfest.
Die Konzerte am 29.04., 01.05. und 02.05.2017 sind bereits ausverkauft.
Rahmenprogramm 
Wie in jedem Jahr gibt es neben den Konzerten ein umfangreich Rahmenprogramm: Beim täglichen, einstündigen A-cappella-Singtreff unter der Kuppel des Niedersächsischen Landesmuseum Hannover macht Chorleiter Martin Jordan vom 29. April bis zum 7. Mai ein Warm-Up und studiert dann mit den Besuchern einige leichte Songs ein – täglich um 16.00 Uhr. 

Auch für zwei unserer Workshops sind noch wenige Plätze frei:
IMPROVISATIONS-WORKSHOP MIT THE IDEA OF NORTH
MO | 01.05.17 | 11 bis 13 Uhr | Hölty-Gymnasium Wunstorf
Improvisieren können nur Jazz-Sänger? Nein!, sagen die Sänger von The Idea of North. Am 1. Mai wollen die Australier im Wunstorfer Hölty-Gymnasium bis zu 100 Sängern Mut machen und ihnen beweisen, dass Improvisieren gar nicht so schwer ist.
BEATBOX-WORKSHOP MIT LUKAS TESKE
MI | 03.05.17 | 15.30 bis 17 Uhr  | Waschweiber Linden
Am 3. Mai geht es um eine etwas andere Art der Improvisation: Im Café Waschweiber in Linden führt Maybebop-Sänger Lukas Teske in das Thema Beatboxen ein. In seinem Workshop vermittelt er den 

Teilnehmern mit Spielen, Improvisationen und Liedern die Grundlagen der Vocal Percussion und ermutigt sie zum Weiterüben. Auf Grund des hohen Andrangs gibt es nun einen zusätzlichen Workshop um 15.30 Uhr!
Der Beatbox-Workshop mit Lukas Teske am 03.05.2017 um 17.30 Uhr und der Jazz-Workshop mit den New York Voices am 07.05.2017 sind ausgebucht. 

Programmüberblick
Eröffnungskonzert  -AUSVERKAUFT-
PERPETUUM JAZZILE | SUPPORT: VIVID VOICES 
Samstag, 29.04.2017   |   20 Uhr   |   Theater am Aegi
TUULETAR

Sonntag, 30.04.2017   |   20.00 Uhr   |   Kulturzelt Hannover

THE IDEA OF NORTH | SUPPORT: AFTER 6 -AUSVERKAUFT-
Montag, 01.05.2017   |   20.00 Uhr  | Christuskirche

HARTMUTH UND DIE HITMASCHINE -AUSVERKAUFT-
Dienstag, 02.05.2017  |   20 Uhr   |   Schloss Landestrost, Neustadt am Rübenberge

BANCHIERI SINGERS

Mittwoch, 03.05.2017   |   20 Uhr   |   Kreuzkirche

SJAELLA

Donnerstag, 04.05.2017   |   19.30 Uhr   |   Kloster Loccum

A-cappella-Nacht in Isernhagen
FOOL MOON | KLANGBEZIRK | RHYTHM4 | DIE NEFFEN VON TANTE ELENOR (A-CAPIDEO-GEWINNER)
Freitag, 05.05.2017   |   20 Uhr   |   Isernhagenhof
NEW YORK VOICES + STR8VOICES
Samstag, 06.05.2017   |   20 Uhr   |   Kulturzentrum Pavillon

Abschlusskonzert
NEW YORK VOICES | FOOL MOON | STIMMORCHESTER HANNOVER | RHYTHM4
Sonntag, 07.05.2017   |   19 Uhr   |   Kuppelsaal im HCC
RAHMENPROGRAMM
29.04. bis 07.05.17 | täglich 16.00 Uhr | Niedersächsisches Landesmuseum Hannover NEUE UHRZEIT
A-CAPPELLA-SINGTREFF
MO | 01.05.17 | 11 bis 13 Uhr | Hölty-Gymnasium Wunstorf
IMPROVISATIONS-WORKSHOP MIT THE IDEA OF NORTH

MI | 03.05.17 | 15.30 bis 17 Uhr | 17.30 bis 19 Uhr (ausgebucht) | Waschweiber Linden
BEATBOX-WORKSHOP MIT LUKAS TESKE
FR | 05.05.17 | 17.30 bis 19.00 Uhr | Musikschule Isernhagen & Burgwedel
BODY-PERCUSSION-WORKSHOP MIT RHYTHM4
SO | 07.05.17 | 11 bis 13 Uhr | Hochschule für Musik Theater und Medien Hannover
JAZZ-WORKSHOP MIT NEW YORK VOICES (ausgebucht)
Zahlen, Daten, Fakten zur 17. Internationalen A-cappella-Woche Hannover
… 10 Konzerte an 9 unterschiedlichen Orten

… über 150 beteiligte Sänger in 15 Ensembles aus 7 Ländern

… Kosten rund 130.000 EUR

… Fördermittel: rund 75.000 EUR

… Preise zwischen 15 und 30 EUR zzgl. Gebühren.
… Durchschnittpreis 16,80 EUR
… keine Preiserhöhung
Wir danken.
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